
1. Eierkarton in kleine Stücke reißen.
2. Am besten über Nacht in Wasser 
einweichen. 
3. Die Masse pürieren und etwas 
Wasser beifügen.
4. Vorsichtig 2 Löffel Blumensamen 
unterrühren.
5. Aus 4 Latten einen Rahmen bauen. 
Mit Fliegengitter bespannen. 
6. Kartonmasse ausdrücken und in 
Ausstech-Förmchen füllen. 
7. Festdrücken und vorsichtig über 
einem Handtuch trocknen lassen.  
8. Mit Nadel und Faden die ausge-
schnittenen Etiketten anbringen. 

Pflanz-Plätzchen 
(zum Verschenken oder selber pflanzen) 

Die Pflanz-Plätzchen können später auf Erde gelegt werden. Dann gießen - und 
nach wenigen Tagen sprießt eine tolle Bienen-Wiese!

Ihr braucht: 1 Eierkarton, Schüssel, Wasser, Pürierstab, Blumensamen, Plätz-
chenformen, Nadel, Faden, Kleber 
(der Abtropfrahmen aus 4 Latten ist nicht zwingend nötig, aber praktisch)

1. Korken erst weiß grundieren, 
trocknen lassen, dann gelb malen.
2. Aus einer Plastikflasche (oder an-
derem Plastik) 2 Flügel schneiden.
3. Bienenkörper mit Filzstift bemalen
4. Vorsichtig mit Hammer und Nagel 
zwei Löcher in die Flügel hämmern, 
dann erst am Körper anbringen.
5. Zwei Fühler aus Draht formen und in 
vorgestochene Löcher einkleben.
6. Öse zum Aufhängen anbringen, 
oder Biene auf einem Spieß 
befestigen...

Korken-Bienchen 
(zum Aufhängen oder als Blumentopf-Stecker) 

Die Bienen könnt ihr als Deko im Fenster, in Blumenbeeten oder -Töpfen, als 
Tischdeko oder vieles mehr verwenden... 

Ihr braucht: Korken, weiße und gelbe Acrylfarbe (oder andere wasserfeste Farbe) 
alte Plastikflasche, schwarzer Filzstift, Draht, kleine Nägel und Hammer



Eine Doppel-
seite Zeitung 
nach oben 
falten, so 
dass oben 
etwas Luft 
bleibt. 

Unten das 
Glas einrollen.

Wie ein 
Geschenk 
nach innen 
falten. Glas 
rausziehen.

Den oberen 
Rand nochmal 
umschlagen 
oder tackern.

Blumentopf aus Zeitungspapier

Um eure Samen einzupflanzen, könnt ihr auch Töpfe aus Zeitungspapier basteln!
Ihr braucht nichts weiter als alte Zeitungen und eine Flasche oder ein Glas, 
evtl. einen Tacker.

1. Packungen gut ausspülen!
2. Öffnungen in die Kartons schneiden
3. Kleine Löcher in den Boden stechen, 
damit Wasser abfließen kann.
4. Mit Erde füllen
5. Mit dem Finger ein ca. 2 cm tiefes 
Loch in die Erde pieken.
6. Samen rein, Erde drauf und vorsich-
tig andrücken, vorsichtig angießen!
7. Warten und freuen!

Upcycling: Pflanztöpfe aus “Müll”
(für eure Samen aus der Tüte) 

Ihr braucht: z.B. alte Dosen, leere Saft- oder Milchkartons, leere Joghurtbecher 
oder Klopapierrollen, Schere und Acrylfarbe, evtl. Aufkleber zum Dekorieren
Erde (am besten Anzuchterde, geht aber auch mit normaler, lockerer Erde)

Experiment: Was passiert in der Erde?

Um zu sehen, was unter der Erde pas-
siert, kannst du in ein Marmeladenglas 
ein Stück Schwammtuch legen. Die 
Mitte mit Küchen- oder Klopapier 
ausstopfen. Jetzt vorsichtig je 2 
Bohnen in den Gläsern verteilen (mit-
tig). Schwammtuch befeuchten, es 
darf kein Wasser im Glas stehen - nur 
feucht halten!



Korkenspiele für mindestens zwei Spieler
Korkball

Ihr stellt euch ein paar Meter voneinander entfernt auf, in der Mitte zwischen 
euch steckt ihr ein Spielfeld ab. Das können zwei DinA4 Blätter sein, oder ein 
Kreis aus einer Schnur mit etwa 50 cm Durchmesser. In das Spielfeld stellt ihr 
einen Korken. Mit einem Tennisball versucht Ihr nun nacheinander den Korken aus 
dem Spielfeld zu schubsen, so dass er auf der gegnerischen Seite liegen bleibt. 
Ihr dürft den Ball nur rollen, nicht werfen!

Korktainer- Schiff

Aus 10 Korken, Streichhölzern, Zahnstochern, 
Schaschlikspießen, Schnur und einem Blatt Papier 
baut sich jeder ein Korkenschiffchen. Auf welchem 
Schiff können die meisten Playmobil oder Legomenschen 
stehen, ohne dass sie nass werden bzw. das Boot kippt 
oder untergeht? Falls ihr einen Bach in der Nähe habt, 
wird anschließend ein Schwimm- und Segelwettbewerb 
gestartet. Das schnellste oder das am weitesten 
gesegelte Schiffchen gewinnt.

Korkenschnipsen

Ihr sitzt euch an einem Tisch gegenüber und versucht, den Korken mit dem 
Zeigefinger ins gegnerische Tor zu schnipsen.

Korkboule

Ein Korken wird farblich markiert und als erstes geworfen. Jetzt hat jeder von 
Euch vier Korken mit Eurem Namen darauf, um sie möglichst nah an den bunten 
Korken zu werfen. Wer am nächsten dran ist hat diese Runde gewonnen.

6 gewinnt!

Ihr braucht einen Karton mit einem Loch in der Mitte 
und fünf aufgezeichneten nummerierten Kreisen (1-5). 
Jeder Mitspieler braucht sechs Korken. Wer keine mehr 
hat gewinnt das Spiel. Es wird reihum gewürfelt. Wenn ich 
eine 1-5 würfle, stelle ich meinen Korken auf den ent-
sprechenden Kreis. Würfle ich eine 6, darf ich meinen 
Korken ins Loch werfen und noch einmal würfeln. Würfle 
ich eine Zahl, auf der schon ein Korken steht, muss ich 
diesen an mich nehmen und der nächste Spieler ist 
an der Reihe.

Korken-Olympiade
Mit den Korken aus Eurer Kreativbox könnt ihr auch eine lustige Korken-
Olympiade veranstalten! Wer bekommt die meisten Punkte?

Diziplin 1: Korkenturm bauen

Wie viele Korken kannst du stapeln? Versuche einen möglichst hohen Turm aus 
15 Korken zu bauen. Wenn der Turm fünf Sekunden stehen bleibt, bekommst 
du für jeden verwendeten Korken einen Punkt! Du hast drei Versuche und dein 
bestes Ergebnis zählt!

Diziplin 2: Korkenkegeln

In 1,5 Meter Entfernung stellst du 10 Korken so nebeneinander auf, dass immer 
eine kleine Lücke von etwa 3 cm zwischen ihnen ist. Nun darfst du mit einem 
Tischtennisball fünfmal versuchen möglichst viele Korken umzukegeln. Jeder 
gefallene Kegel gibt einen Punkt. Auch beim Kegeln hast du drei Versuche und 
dein bestes Ergebnis wird gewertet. 

Disziplin 3: Korken Zielwurf

Du stellst 3 Schüsseln in einer geraden Linie vor dir auf. Die erste ist 1 Meter, 
die zweite 2 Meter und die dritte 3 Meter von dir entfernt. Du hast 10 Korken 
und musst versuchen sie in die Schüsseln zu werfen. Die erste Schüssel gibt einen 
Punkt, die zweite 2 Punkte und die Schüssel, die am weitesten weg ist, gibt drei 
Punkte. Du hast wieder drei Versuche und dein bester Versuch zählt.

Punktetabelle:

Spielername

Turmbauen

Kegeln

Zielwurf


